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Ich würde da auch auf jeden Fall die Eltern weiter mit ins Boot nehmen. Der Junge zeigt dieses
Verhalten ja nicht nur in der Schule, wie du beschrieben hast.

Wenn meine Schüler ein ähnliches Verhalten gezeigt haben (das meist auch recht spontan
auftrat), lag es meist an einer Veränderung der privaten Situation, z.B. geplante Trennung der
Eltern, Schwangerschaft der Mutter, Tod eines nahen Familienmitglieds... Darüber spricht
niemand gern, weder Eltern noch Kinder (Außer über die Schwangerschaft :D).
Manchmal setzen Eltern aber auch ihr Kind unbewusst stärker unter Druck als früher.
Entspannungstechniken können auf jeden Fall helfen, da würde ich auch zu raten.

Beobachte aber auch mal die Mitschüler. Vielleicht ist es eine Situation in der Klasse, die sich
verändert hat. Wird er vielleicht gehänselt oder hat Angst, Freunde zu verlieren?
Falls ihr sowas an der Schule habt, bietet sich auch ein Gespräch mit der Schulsozialarbeit oder
dem Vertrauenslehrer an.

Ich wünsche dir und deinem Schüler alles Gute!
LG,
Melanie01
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